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Betreff 
Änderung der Satzung über die Verleihung eines Umwelt- und Naturschutzpreises der 
Stadt Fürth 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
-.- 

Anlagen  
-1- 

 
Beschlussvorschlag 
Die Satzung über die Verleihung eines Umwelt- und Naturschutzpreises der Stadt Fürth in 
der Fassung vom 27. Juni 2001 soll wie folgt geändert werden: 
§ 1: 
Die Stadt Fürth stiftet einen Umwelt- und Naturschutzpreis. Der Preis ist mit einem 
Geldbetrag von 1.500,- Euro verbunden. 
Es können jährlich zwei Preisträger gewürdigt werden, eine Verleihung erst nach mehreren 
Jahren ist ebenfalls möglich. In diesem Fall kann sich die Anzahl der Preisträger 
entsprechend erhöhen. 
 
§2 Abs. 2: 
Neben oder statt der Verleihung des Umwelt- und Naturschutzpreises können 
Anerkennungen mit oder ohne Geldprämien zugesprochen werden. 
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Sachverhalt 
In der Preisgerichtsitzung für den Umwelt- und Naturschutzpreis vom 5. Juli 2006 wurden die 
Verleihungsvorraussetzungen angesprochen. Um flexibler den Preis verleihen zu können, sollen 
die §§ 1 und 2 Abs. 2 der Satzung geändert werden. 
 
In der derzeit geltenden Fassung lautet die Satzung wie folg:  
§ 1: 
Die Stadt Fürth stiftet einen Umwelt- und Naturschutzpreis. Der Preis ist mit einem 
Geldbetrag von 1.500,- Euro verbunden. 
Er kann jährlich einmal verliehen werden und auf höchstens zwei Preisträger aufgeteilt 
werden. 
 
§ 2 Abs. 2 
Neben der Verleihung des Umwelt- und Naturschutzpreises können Anerkennungen ohne 
Geldzuwendungen ausgesprochen werden. Wird keinem Bewerber der Umwelt- und 
Naturschutzpreis verliehen, können Anerkennungen mit Geldzuwendungen verbunden 
werden. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/StR/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 30. August 2006 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Frau Leibinger 

Tel.:  
1203 

 
 


